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Investition
Continental hat
Abluftsystem gebaut.

Musik
Folkfestival im Kurpark
vom 29. bis 31. Juli.

Abriss
Teile der alten Wurtsfabrik
Wilke werden abgerissen.

Alle 14 Tage wird kontrolliert
Qualität der Badeseen im Landkreis ist ausgezeichnet

platz. Im Labor werden die
Proben mikrobiologisch un-
tersucht, die Ergebnisse ans
Gesundheitsamt gemeldet.
Alle drei Jahre untersucht das
HLNUG zudem alle Badeseen
chemisch-physikalisch, sagt
Winfried Staudt. Dabei gehe
es dann auch um Nährstoff-
belastung und Sauerstoffge-
halt.
Am Ende jeder Saison flie-

ßen alle Messwerte in kom-
mende Bewertungen ein.
„Damit will die EU eine
gleichbleibend hohe Qualität
sicherstellen“, so Staudt. Ab-
geraten wird vom Baden in
Flüssen und Bächen. Eingelei-
tete Abwässer, auch wenn
diese in Kläranlagen gerei-
nigt wurden, könnenmit Kei-
men belastet sein.
Die Mitarbeiter des Ge-

sundheitsamts kontrollieren
auch Frei- und Schwimmbä-
der sowie die Wasserversor-
ger im Landkreis. red

Infos zu den Untersuchungen
gibt es auch auf landkreis-
waldeck-frankenberg.de

tert Hendrik Graf. Auch Ein-
leitungen aus Kläranlagen
mit den darin enthaltenen
Nährstoffen könnten zu Al-
genbildung führen. Vor allem
zum Ende der Saison könne
es vorkommen, dass Algen
entstehen.
In welchem Rhythmus das

Gesundheitsamt kontrollie-
ret, in welchen Abständen
das Marburger Labor Proben
nehmen soll und von wann
bis wann die Badesaison dau-
ert, wird am Jahresanfang
entschieden und ans Land ge-
meldet, sagt Burk. In diesem
Jahr begann die Saison in
Waldeck-Frankenberg am 1.
Juni, beendet wird sie am 11.
August. Für alle Seen im
Landkreis gilt derselbe Zeit-
raum. Auch davor und da-
nach könne in den Seen geba-
det werden, sagt Dominik
Burk, doch dann auf eigene
Gefahr. Kontrolliert werden
die Gewässer außerhalb der
Saison nämlich nicht – nur
einmal bevor die Saison be-
ginnt.

Alle zwei bis drei Wochen
beprobt außerdem die Um-
welthygiene Marburg Eder-,
Twiste- und Diemelsee sowie
den Baggersee am Camping-

wo sich die meisten Baden-
den aufhalten und es die
meiste Infrastruktur gibt, er-
klärt Dominik Burk, Beim
Twistesee ist diese Stelle am
Bootsverleih, wenige Meter
vom Sandstrand entfernt.
Wie die Sichttiefe gemessen
wird, demonstriert Hendrik
Graf. Der Verwaltungsfachan-
gestellte und angehende Hy-
gienekontrolleur lässt die so-
genannte Secchi-Scheibe an
einem Band mehrere Meter
in die Tiefe gleiten. Sobald
das kontrastreiche Schwarz
und Weiß der Scheibe nicht
mehr zu sehen sind, ist die
Sichttiefe gefunden. Mit ei-
nem Sensor werden dann
noch pH-Wert und Tempera-
tur bestimmt. Zwischen
sechs und neun sollte der pH-
Wert liegen, sagt Burk.

Die Sichttiefe ist ein wichti-
ger Aspekt, denn je tiefer sich
insWasser schauen lässt, des-
to geringer ist die Belastung
durch Algen. „Wenn die
Sichttiefe mehr als einen Me-
ter beträgt, ist alles in Ord-
nung.“ Merken sollten sich
Badende: „Wenn sie bis zu
den Knien imWasser stehen,
ihre Füße aber nicht mehr se-
hen können, sollten sie dort
nicht baden,“ rät Burk.
Ob Algen entstehen, also

Bakterien, hängt von mehre-
ren Faktoren ab: „Ein See
kippt schneller, wenn der
Wasserstand niedrig, die
Temperatur hoch ist und es
wenige Zuflüsse gibt“, erläu-

Waldeck-Frankenberg – Die Ba-
deseen im Landkreis haben
laut Hessischem Landesamt
für Naturschutz, Umwelt und
Geologie (HLNUG) eine „aus-
gezeichnete Qualität“. Dabei
seien die guten Zustände kei-
ne Selbstläufer. Es gibt eng-
maschige Kontrollen. Maß-
geblich dafür sind die EU-Ba-
degewässer-Richtlinie und
die hessische Badegewässer-
Verordnung.

Während der Saison ma-
chen Hygienekontrolleure
des Gesundheitsamts beim
Landkreis etwa alle zwei Wo-
chen eine sogenannte Gewäs-
serschau an den Badeseen in
Waldeck-Frankenberg sowie
am Badesee am Camping-
platz Teichmann bei Herz-
hausen. Neben der Überprü-
fung von Temperatur und
pH-Wert wird auch die Sicht-
tiefe kontrolliert. Könne man
tiefer als einen Meter bli-
cken, sei alles in Ordnung,
sagt Hygienekontrolleur Do-
minik Burk, Hygienekontrol-
leur beim Gesundheitsamt.
Liegt der Wert darunter, kön-
ne dies ein Hinweis auf Al-
genbildung sein.
Zusätzlich wird die Umge-

bung der Badestellen auf
Müllablagerungen kontrol-
liert, ob dort Wasservögel le-
ben, wie hoch die Lufttempe-
ratur ist, ob es riecht und wie
die Wasseroberfläche aus-
sieht.
Dabei wird jedes Gewässer

stets an der Stelle untersucht

Scheibe in schwarz-weiß:
Hendrik Graf lässt eine
Secchi-Scheibe ins Wasser.
Mit dieser lässt sich die Sicht-
tiefe von Badegewässern be-
stimmen. FOTOS: JULIA JANZEN

Alle zwei Wochen
Gewässerschau

Sichtweite liefert
wichtigen Hinweis

Mikrobiologische
Untersuchung

30%
auf die gesamte
Sommerware
(auch auf bereits Reduziertes)
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An- & Verkauf

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel • www.goldankauf-boerse.de

56,90 €/g.

✃

 05 61 / 937 11 200

Seit 1992
Faszination Pferd erleben!

Großes Jubiläums-Hoffest
am Sonntag, 31.7.2022, von 11-17 Uhr
• Kunterbuntes Ponyreiten und Showprogramm
• Live-Musik und Aktionsspiele für Groß und Klein
• Interessante Infostände rund um Tier und Natur

Reitstall Talhof Ulla-Karen Stein ∙ Am Epper Wege 2 ∙ KB-Lengefeld
& (01 71) 16 12 580 ∙ www.reitstall-talhof.de
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Folkfestival im Kurpark
Vielfältiges Repertoire präsentiert Überraschendes

Samstag, 19 Uhr, Musikpa-
villon Wandelhalle: die Allan
Poteon Carribean Steelband
spielt Merengue, Calypso und
Salsa. Steelpans wurden ur-
sprünglich aus Ölfässern her-
gestellt und sind mit ihrem
unverwechselbaren Klang
zum Sinnbild lebensfroher
karibischer Musik geworden.
Poteon stammt aus Trinidad
& Tobago und lebt heute in
Deutschland.
Um 20.30 Uhr folgen

„Sväng“ aus Finnland. Die
vier charmanten Herren ha-
ben in den letzten Jahren
neue Standards für das En-
semblespiel auf der Mund-
harmonika gesetzt. Mit ei-
nem ebenso anspruchsvollen
wie unterhaltsamen Pro-
gramm aus Eigenkompositio-
nen und Arrangements klas-
sischerMusik überzeugen die
Mundharmonika-Visionäre
Publikum und Fachwelt.
Am Sonntag tritt ab 15 Uhr

Nina Ogot mit Band mit me-
lodischer Afropop-Fusion im
Musikpavillon an der Wan-
delhalle auf. Nina Ogot be-
gann 2008 ihre musikalische
Karriere. Seitdemhat die Sän-
gerin, Gitarristin und
Songwriterin den Sound ih-
rer Heimat vor allem als akus-
tische Musik in die Welt ge-
tragen. Doch mit ihrem neu-
esten Werk „Dala“ erfüllte
sich die Kenianerin den
Traum, ihre Songs im vollen
Sound einer großen Beset-
zung zu präsentieren. red

wind: „Gespräche mit den
Museumslandschaften Hes-
sen Kassel laufen.“ Das Auf-
taktkonzert des Folkfestivals
ist traditionell in der Altwil-
dunger Nicolaikirche zu hö-
ren. „Die Kombination aus sa-
kralem Umfeld bei zugleich
großer Nähe zu den Musi-
kern macht den Reiz aus“, er-
klärt Schoplick. Bis zu 300
Gäste werden 2022 zum Auf-
takt in der Kirche erwartet.
Trotz Corona-Sommerwelle
werde die Publikumskapazi-
tät nicht reduziert, „aber wir
empfehlen sehr nachdrück-
lich das Tragen von Masken
in der Kirche und die Türen
bleiben geöffnet“, unter-
streicht Ute Kühlewind.
Die übrigen Konzerte be-

spielen die Bühne der Musik-
muschel an der Wandelhalle.
„Nur bei Unwetter-Vorhersa-
gen für den jeweiligen Tag
würden wir morgens um 9
Uhr entscheiden, in den gro-
ßen Saal der Wandelhalle zu
gehen“, kündigt Schoplick
an. Regenschauer böten für
einen solchen Umzug aller-
dings keinen Anlass.
Freitag, 19.30 Uhr, Nicolai-

Kirche Altwildungen: Duduk
trifft Zither und Bassklarinet-
te. Klänge voller Tiefe und
Schönheit lässt der britische
Multiinstrumentalist Cron-
shaw etwa an Zither und fin-
nischer Kantele entstehen,
im Zusammenspiel mit Ti-
gran Aleksanyan als Meister
auf der Duduk, dem armeni-
schen Nationalinstrument,
einer aus Aprikosenholz ge-
fertigte Oboe. Dritter im Bun-
de ist Ian Blake mit seiner
Bassklarinette.

Bad Wildungen – Vom 29. bis
31. Juli gibt es wieder Folk als
Festival im Wildunger Kur-
park. Stadtmarketing-Veran-
staltungsleiter Gereon Scho-
plick hat das Programm ge-
meinsam mit Geschäftsfüh-
rerin Ute Kühlewind, Bürger-
meister Ralf Gutheil und den
langjährigen Sponsoren Fir-
ma Weste und Waldecker
Bank vorgestellt.
Die altbewährte Strategie

fürs Repertoire besteht laut
Schoplick darin, nicht auf
Altbewährtes zu setzen, son-
dern jedes Jahr Neues, Über-
raschendes aus der Szene zu
bieten und bewusst die Gren-
zen des Folk im engeren Sin-
ne zu überschreiten.
„Die große Abwechslung

macht das Folkfestival aus -
im Unterschied zu vielen an-
deren Veranstaltungen, bei
denen ich vorher weiß, wann
welche Band wieder spielt“,
sagt Olaf Weste, der den Staf-
felstab von seinem Vater
beim Sponsoring übernom-
men hat. „Es war ein Risiko,
auf nicht Gängiges zu setzen,
als wir 1996 zum Start mit
einstiegen, aber es war die
richtige Entscheidung“, freut
sich Jürgen Weste.
Thorsten Stiehl sieht das

für dieWaldecker Bank eben-
so und erinnert sich, wie er
als Kind schon die Ankündi-
gungsplakate für „Folk im
Schloss“ wahrnahm.
Seit 2013 wurde daraus

„Folk im Park“, weil der
Schlosshof nicht mehr zur
Verfügung stand. Doch es
gibt Hoffnung für auf eine
Rückkehr an die alte Heim-
stätte, berichtet Ute Kühle-

Das Folkfestival 2022 beginnt am Schlossberg, in der Nikolai-Kirche. Alle Beteiligten hoffen,
dass es künftig ganz nach Altwildungen zurückkehren könnte, aus dem Kurpark in den Hof
von Schloss Friedrichstein: (von links) Thorsten Stiehl, Gereon Schoplick, Jürgen und Olaf
Weste, Ute Kühlewind und Ralf Gutheil. FOTO: SCHULDT

Gesundheitstag für Pferde
Am Samstag, 30. Juli, in Edertal-Wellen

Dazu kommen verschiede-
ne Info- und Verkaufsstände,
wie der Inhalationsanhänger
der Pferdeinhalation Nord-
hessen, ein Kotprobenlaber,
Futterberatung, Gefäßthera-
pie oder eine Gärtnerei mit
Pflanzen für Pferde.

Es gibt Kaffee, Kuchen,war-
me Speisen, kalte Getränke.
Der Erlöswird gespendet. Der
Eintritt kostet 10 Euro.

Es wird um Anmeldung al-
ler Teilnehmerinnen und
Teilnehmer per WhatsApp
oder Ähnlichem unter 01577/
8101385 gebeten. red

Mund,
13 Uhr: Natürliche Pferdehal-
tung
14 Uhr: Jungpferdeausbildung
nach den alten Meistern des
Barock
15 Uhr: Die gute Sommerwei-
de
15.30 Uhr: Clickertrainingmit
Pferden (positive Verstär-
kung)
16.15 Uhr: Da ist der Wurm
drin – die drei W der Endopa-
rasitenkunde
16.45 Uhr: Emotionaler Stress
bei Pferden
17.15 Uhr: „Problempferde“
verstehen, Ursachen und Lö-
sungen.

Edertal-Wellen – Zum zweiten
Pferde-Gesundheitstag lädt
Linda Gorschboth am 30. Juli
auf ihren Grindstone Pad-
dock Trail in Edertal-Wellen,
Hinterm Dorfe 3, ein.
Den ganzen Tag über hal-

ten verschiedene Expertin-
nen und Experten Vorträge:
9 Uhr: „Sehne verletzt – und
jetzt?“
9.45 Uhr: Spurenelementever-
sorgung
10.30 Uhr: Seitengänge,
11.15 Uhr: Akupunktur beim
Pferd
11.45 Uhr: Gesund beginnt im

Freie Mitarbeiter gesucht
(m/w/d)

Sie sind neugierig, leidenschaftlich an Sport interessiert und gehen gern auf Men-
schen zu? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als freie Mitarbeiterin/als freier
Mitarbeiter für die Sportredaktion der Waldeckischen Landeszeitung.

Die Schwerpunkte liegen auf Fußball und Handball, doch auch etwa im Wintersport
oder beim Kampfsport haben Sie die Möglichkeit, Wettkämpfe zu besuchen und
darüber zu schreiben.

Wir freuen uns sehr
auf Ihre Bewerbung per Mail an
sportredaktion@wlz-online.de.
Ihr Ansprechpartner:
Gerhard Menkel, Telefon 05631/560-142.
E-Mail: gerhard.menkel@wlz-online.de.

• Sie mindestens 18 Jahre alt sind, einen
Führerschein besitzen und sich für den
Sport in Waldeck interessieren

• Sie immer wieder auch abends und vor
allem an Wochenenden einsatzbereit sind

• Sie Kenntnisse im Fotografieren haben,
diese sind jedoch keine Voraussetzung.

• Sie gern schreiben und sicher formulieren
können.

Sie passen

gut zu uns,

wenn:

Meine Heimat. Meine Zeitung.

©
Fo

to
:R

ay
−

w
w

w
.f

o
to

lia
.c

o
m

Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als

EDER-DIEMEL-TIPP-Zusteller
bleiben wir fit und

verdienen uns etwas
zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich den EDER-DIEMEL-TIPP
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
! (0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

BAD AROLSEN Stadt (Schlesienstr.)

BAD WILDUNGEN Braunau

DIEMELSEE Adorf (Arolser Str.)
Stormbruch

KORBACH Eppe, Helmscheid,
Nordenbeck, Ober-Ense,
Stadt (An der Kalkmauer,
Blumenstr., Lengefelder Str.,
Friedrich-Bangert-Str.,
Knipschildstr., Pommernstr.)

LICHTENFELS Goddelsheim
(Immighäuser Str.)

TWISTETAL Berndorf (Arolser Str.)

VÖHL Stadt (Lindenallee)

VOLKMARSEN Stadt (Julius-Leber-Weg)

WALDECK Alraft

WILLINGEN Bömighausen, Schwalefeld,
Stadt (Hoppecketalstr.,
Stryckweg, Waldecker Str.)
Usseln (Korbacher Str.)

EinTagwie Urlaub

Evergreen GmbH & Co. KG — Tel. 0561-40096160
Veranstaltungsort: Schloss Corvey 1, 37671 Höxter

Kos
tenl

ose
Par

kplä
tze

www.gartenfestivals.de

5. - 7. August 2022
SCHLOSS CORVEY | HÖXTER

Weltkulturerbe
Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

Freitag bis Sonntag 10-18 Uhr

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Liebesdings: So 14.30 h
Minions 2: Tägl. 16 u. 18 h
(3D), So auch 14 h (2D)
Top Gun Maverick: Tägl. 20 h
Monsieur Claude 3: Tägl. 16.30
u. 19.30 h

CINE K KINO Korbach
Minions (3D): Sa 17.15, 20 u.
22.15 h, So, Di u. Mi 17.15 u.
20 h, Mo 17 u. 20 h
Minions (2D): Sa u. So 13 u.
15.15 h, Mo bis Mi 15 h
Thor: Love and Thunder (3D):
Tägl. 15, 17.30 u. 19.30 h, Sa
auch 22 h
Bibi & Tina - Einfach anders:
Tägl. 15 u. 17.15 h, Sa u. So
auch 13 h
Der Vater der Braut: Sa 20 u.
22.30 h, So bis Mi 17.15 u.
19.45 h
Der Waldmacher: Mi 19.45 h
Jurassic World - Ein neues Zeit-
alter: Sa u. So 17.15 h, Mo
19.15 h
Karlchen - Das große Geburts-
tagsabenteuer: Sa u. So 13 h
Liebesdings: Tägl. 15 h
Mia and Me - Das Geheimnis
von Centopia: Sa u. So 13 h
Monsieur Claude und sein gro-
ßes Fest: Sa, Mo, Di u. Mi 15,
17.15 u. 19.30 h15, 17.15 u.
19.30 h, So 15 u. 20.15 h
Paw Patrol: Jet To The Rescue -
Rettung im Anflug: Sa u. So
13.30 h
The Black Phone - Sprich nie
mit Fremden: Sa 22 h
Top Gun - Maverick: Sa 19.30
u. 21.45 h, So u. Di 19.30 h
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Gegen den Gummigeruch
Continental hat in aufwendige Abluftsysteme investiert

Korbach – Für Continental ist
es der Duft des Erfolges: Wo
Kautschuk für jährlich rund
zehn Millionen Pkw-Reifen
verarbeitet wird, riecht es na-
turgemäß auch nach Gummi.
Gesundheitsschädlich sind
die Gerüche nicht, aber sie
können die Anwohner beläs-
tigen. Deshalb hat Continen-
tal in Korbach seit 2009 insge-
samt zehn Millionen Euro in
ein neues Abluftsystem inves-
tiert, um Gerüche aus der
Produktion zu neutralisieren,
bevor sie in die Umwelt ge-
langen.
Die Geruchsimmissions-

Richtlinie (GIRL) regelt, dass
in Wohn- und Mischgebieten
zehn Prozent und in Gewer-
be- und Industriegebieten 15
Prozent der Jahresstunden
mit Geruch zulässig sind. Ein
von Continental in Auftrag
gegebenes Gutachten hat
2009 ergeben, dass die statis-
tischen Werte östlich des
Werkes in Richtung Arolser
Landstraße überschritten
wurden. Das Unternehmen
ließ ein neues Abluftsystem
installieren, das verschiedene
Geruchsquellen aus dem
Werk zusammenfasste und –
noch ohne Filter – über acht
hohe Kamine ableitete.
So seien die Geruchsemis-

sionen in dem angrenzenden
Wohngebiet deutlich verrin-

gert worden. Ein Kontroll-
Gutachten auf der Basis neu-
ester Mess- und Berechnungs-
verfahren brachte anschlie-
ßend laut Werksleiter Lothar
Salokat die Überraschung:
Die Emissionen waren da-
nach höher als ursprünglich
nach altem Modell berech-
net. Die Reduzierung reichte
nicht aus, Continental muss-
te nachlegen. Salokat erläu-
tert: „Ziel ist, die Geruchsbe-
lästigungen vor allem im
Wohnbereich östlich des
Werkes ummehr als die Hälf-
te zu reduzieren.“
Dazu hat Continental meh-

rere Anlagen gebaut, in de-
nen die Abluft aus verschie-
denen Bereichen der Produk-
tion über ein Rohrsystem zu-
nächst zusammengefasst und
danach durch einen Oxidati-
onsprozess behandelt wird,
dem sogenannten nicht-ther-
mischen Plasmaverfahren
(Cold-Plasma-Verfahren). Da-
bei haben die Korbacher Pio-
nierarbeit geleistet: „Das war
im Detail sehr kompliziert.
Das Cold-Plasma-Verfahren
ist in der Reifenindustrie so
bisher noch nicht eingesetzt
worden“, erklärt Salokat. Die
Technikmusste auf große Vo-
lumenströme ausgerichtet
werden. Auch von der Statik
her war es eine Herausforde-
rung, denn die Gebäude wa-

ren nicht für zusätzliche Las-
ten durch schwere Rohre aus
Stahl ausgelegt und Conti
musste auf Rohre aus Alumi-
nium zurückgreifen.
Ein Kernproblem waren

die diffusen Emissionen, die
früher über geöffnete Fenster
aus den Produktionshallen
nach draußen gelangten.
Enorme technische Aufbau-
ten waren notwendig: Die
Reifenpressen haben quasi
riesige Dunstabzugshauben
bekommen, über die die Luft
abgesaugt und ins Abluftsys-
tem eingeleitet wird.
Auch die laufenden Kosten

sind hoch: Der Energiever-
brauch der Abluftanlagen
liegt laut Jörg Zenke, Leiter
des Gesundheits- und Um-
weltschutzes im Korbacher
Reifenwerk, bei drei Giga-
wattstunden im Jahr, die Be-
triebskosten bei 725 000 Eu-
ro. Der jährliche notwendige
Austausch der Cold-Plasma-
Geräte kostet zusätzlich
135 000 Euro.
Auf dem Papier hat sich das

Geld bereits bezahlt ge-
macht. Zenke: „Die Berech-
nung hat eine deutliche Ge-
ruchsreduzierung ergeben.“
Ob sich das auch in der Praxis
bestätigt, soll jetzt bei einer
Rasterbegehung überprüft
werden. Das aufwendige Ver-
fahren dauert etwa ein Jahr.

Prüfer schnuppern dabei in
einem festgelegten Raster in
den Gebieten rund um das
Werk, wie stark es dort nach
Gerüchen aus der Reifen- und
Schlauchproduktion riecht.
Doch ganz ohne Gummige-
ruch geht es in Korbach auch
künftig nicht. Eine hundert-
prozentige Lösung gebe es
nicht, so Werksleiter Lothar
Salokat.

Die Abluft aus dem Werk wird gebündelt, behandelt und abgeleitet, um Geruchsemissionen zu reduzieren. FOTO: LUTZ BENSELER

Tel.: 05631/9862440
Mo-Fr 9:30-16:00
Sa 9:30-13:00
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Bahnhofstraße 18
34497 Korbach

Tel. 05631/5015738Wäsche-Store

S C H I E S S E R
NATÜRLICH. Z E I TG E I S T SEIT 1875

S C H I E S S E R
NATÜRLICH. Z E I TG E I S T SEIT 1875

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.00 / Sa. 9.00-14.00

Sensationell einmalige SSV-Aktion

50
Rabatt

%

auf den von Schiesser
empfohlenen Verkaufspreis

S C H I E S S E R
NATÜRLICH. Z E I TG E I S T SEIT 1875

Auf die original

Sommer-
nachtwäsche
• wie Shortys
• Bigshirts
• Sommerpyjamas

(Da./He./Kinder)

Sommer
Mix + Relax
(für Damen/Herren)

ausnahmslos
außer Basic

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 - www.wm-aw.de

Kassel Es war noch nie so lu-
krativ, Gold zu verkaufen:
Der Goldpreis bewegt sich
auf einem Rekordhoch, Ver-
käufer erhalten für ihr Edel-
metall Spitzenpreise.
Interessant für Edelme-
tall-Besitzer aus der Region:
Seit Mai gibt es in Kassel ei-
nenneuenAnsprechpartner
in Sachen Goldankauf: „Die
Goldankauf Börse“. Damit
gibt es eine lokale Möglich-
keit, um von steigenden
Goldpreisen zu profitieren.
Die Goldankauf Börse ist
aber nicht nur ein Spezialist
für den Goldankauf, es wird
neben Gold auch Silber, Pla-
tin, PalladiumundRhodium
angekauft sowie Luxusuh-
ren und Schmuck.
Nicht nur für Privatperso-
nen bieten sich interessan-
te Absatzmöglichkeiten ih-
rer Goldbestände. Auch
Zahnärzte und angeschlos-
sene Labore, Antiquitäten-
händler oder Entrümp-
lungsunternehmen dürfen
sich bei ihrem Besuch auf
faire Preise freuen.

Gold Ankauf & Verkauf
beim Testsieger

Goldankauf Börse: Seit Mai auch in Kassel

Besonders stolz ist man beim
Team der Goldankauf Börse
darauf, dass man beim bun-
desweiten Vergleich der
Goldhändler (auf vergleich.
org) mehrfach zum Testsie-
ger gekürtwurde. Es gab eine
Note von 1,3. Auch bei der
VerbraucherplattformeKomi
schnitt man hervorragend
ab: Es gab fünf von fünfmög-
lichen Sternen.
Die Goldankauf Börse gibt es
nebendemStandort inKassel
auch noch in Sontra, Erfurt
und Leipzig.
GOLDANKAUF BÖRSE
Wilhelmsstraße 25 a
34117 Kassel
Tel.: 0561/ 937 11 200
info@goldankauf-boerse.de
www.goldankauf-boerse.de

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273



LOKALES

Knappe Mehrheit für Abriss
Älteste Gebäude der Wurstfabrik werden abgebrochen

Hierfür votierten nach einer
Sitzungsunterbrechung FDP
und SPD sowie fast alle der
WGT-Abgeordneten. Einer
der Freien Wähler scherte je-
doch aus und stimmte mit
CDU und Bündnis 90/Die Grü-
nen für den auch von NH Pro-
jektstadt und dem Unterneh-
men Umtec empfohlenen
ersten Bauabschnitt.
FDP-Sprecher Jörg Marpe

hatte im Hinblick auf die ho-
hen Kosten für deutlich ge-
ringere Aufwendungen im
ersten Abschnitt plädiert: 1,5
Millionen Euro inklusive
150 000 Euro für Ingenieur-
leistungen für den Abbruch
des alten Schlachthauses und
desWohnhauses an der Strot-
her Straße, den kompletten
Abbruch der Kläranlage, der
Tankstelle mit Lkw-Logistik
und den Trinkwasserbehäl-
ter.

Doch der Beschluss fiel
denkbar knapp aus: Für ei-
nen ersten Bauabschnitt, bei
dem unter anderem die ältes-
ten Gebäude zur Strother
Straße abgebrochen werden
und das Hauptgebäude ent-
kernt stehen bleiben soll, bis
sich eine Verwendung für
den Betonbau oder Geld für
den Abriss findet.
Mit elf zu zehn Stimmen

votierte die Gemeindevertre-
tung Twistetal für den ein-
stimmig gefassten Vorschlag
des Gemeindevorstands, zu-
nächst 2,6 Millionen Euro für
Abbruch und weitgehende
Schadstoffentsorgung zuzüg-
lich 250 000 Euro für Inge-
nieurleistungen bereitzustel-
len.
Knapp unterlegen war die

FDP mit ihrem Antrag, mit
halbierten Kosten den ersten
Bauabschnitt anzugehen.

Wilke mitten in Berndorf
markiert den Wunsch, sich
möglichst bald von dem un-
geliebten Erbe der skandal-
umwitterten Industriebrache
zu lösen.

Twistetal-Berndorf – Die Ge-
meindevertretung Twistetal
hat mit der knappen Mehr-
heit von nur einer Stimme
beschlossen, in einem ersten
Abschnitt Teile der alten
Wurstfabrik Wilke abreißen
und die Schadstoffe abfahren
zu lassen.
Die Kosten dafür werden

laut Vorlage des Gemeinde-
vorstands mit 2,6 Millionen
Euro zuzüglich 250 000 Euro
für Ingenieurleistungen be-
ziffert. Im aktuellen Haushalt
der Gemeinde sind dafür 3,3
Millionen Euro veranschlagt
worden. 1,5 Millionen Euro
stellt das Land Hessen aus EU-
Mitteln bereit, den gleichen
Betrag muss die Kommune
selbst finanzieren und dafür
wahrscheinlich Kredite auf-
nehmen.
Die einstimmige Vergabe

des überlieferten Gemar-
kungsnamens Stukenhof für
das 3,5 Hektar große Areal
der ehemaligen Wurstfabrik

In einem ersten Abschnitt soll der älteste Bereich der ehemaligen Wurstfabrik Wilke (links
im Bild) abgebrochen werden. Zudem werden Schadstoffe beseitigt. Der aus den 80-er Jah-
ren stammende Komplex soll zunächst entkernt werden. Eine spätere Nutzung wird als
Möglichkeit gesehen. FOTO: ARMIN HASS

Jetzt Karten für das
Topspiel sichern

FC Bayern-Altstars spielen in Allendorf
einige Hundert Tickets reser-
viert, sagt Horsel. Eintritts-
karten sind in folgenden Vor-
verkaufsstellen erhältlich:
bei der Sparkasse Battenberg
in Battenberg und Allendorf,
der Frankenberger Bank in
Frankenberg und Allendorf,
der Viessmann-Niederlas-
sung in Frankenberg und der
SVA-Sportalm an der Beet-
wiese in Allendorf.

Zudem können auch wei-
ter Karten per E-Mail an
fab.briel@fcederbergland.de
bestellt werden.
Die Karten kosten im Vor-

verkauf 12 Euro, für Kinder
und Jugendliche bis 15 Jahre
8 Euro, Kinder bis 7 Jahre ha-
ben freien Eintritt.

tsp/red

Allendorf – Die FC Bayern Le-
gends kommen zu einem
Gastspiel nach Allendorf. Die
Traditionself des FC Bayern
München tritt am Samstag,
20. August, ab 15 Uhr im Al-
lendorfer Stadion gegen eine
FCE-Auswahl an.
Die Fußballstars vom FC

Bayern werden gegen 13 Uhr
erwartet und stehen dann für
Autogrammwünsche zur Ver-
fügung. „Die Spieler werden
nahe bei ihren Fans sein“,
verspricht FCE-Vorsitzender
Heinfried Horsel.

Der Vorverkauf läuft bis-
lang gut. So sind die VIP-Ti-
ckets, die der FC Ederberg-
land angeboten hatte, schon
ausverkauft. Und auch bei
den „normalen“ sind schon

VIP-Tickets sind
schon ausverkauft

Karten per E-Mail
vorbestellen

Direkt am
Parkhaus!

Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631/5063 100

Der krönende Abschluss!

25%
(außer mit rotem Preis markierte Ware)
auf alles

SOM
M

ERSCHLUSSVERKAUF

Rabatt gilt
noch bis

30. Juli 2022

15 Jahre
Aktionswochen bis 30. Juli 2022

Ankauf
Sammler sucht alles aus dem 1.+2.
Weltkrieg. � 05623/9336251 oder
0151/72016498

Suche Zinngeschirr, ältere Bestecke,
Münzen aller Art, Arm-Taschenuhr,
Grandelschmuck, Möbel aus Omas
Zeiten, Porzellan. � (0176) 32938614

Verschiedenes
Senior sucht kompetente Hilfe beim
Einrichten eines PC (Laptop) und An-
schluss-Betreuung in B.Wildungen. �
05621-9695175

Kontakte

18j. Hobbynutte 0162-3589010

Sie möchten Ihre Immobilie verkau-
fen? Wir ermitteln den aktuellen
Marktwert und vermitteln auf Wunsch
zum Höchstgebot!
BKMImmobilienServiceAlfred Jäger

� 05632-968149

Immobilienankauf

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen
finden Sie auf unserer Homepage
korbach.gesundbrunnen.org

Wir suchen Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt:
Koch oder Hauswirtschafter (m/w/d)
Küchenmitarbeiter (m/w/d)
Examinierte Pflegefachkräfte (m/w/d)
Pflegehelfer, 1-jährige Qualifikation (m/w/d)
Pflegehilfskräfte (m/w/d)

Bei Interesse einfach anrufen: 05631 9759-12

Verstärkung gesucht

Warten Sie bitte
nicht bis zur

letzten Minute.

Je früher Sie Ihre
Anzeige bei uns
aufgeben, um so

individueller können
wir Sie bedienen.



Ferientipps
aus der Region

AnzeigenSpezial

Fotos: Panthermedia

Volles Programm
beimTagesausflug in den
Center Parcs Hochsauerland

Center Parcs Hochsauerland - 59964 Medebach - Tel.:02982/9500
www.tagesausflugcenterparcs.de

Einen Tag Urlaub genießen
Angebote bei Center Parcs auch für Tagesgäste

Ein Tag bei Center Parcs
ist wie ein Tag Urlaub.
Auch im Sommer lockt

das tropische Badeparadies
Aqua Mundo mit seiner Wil-
den Welle und dem Water
Playhouse mit gigantischem
Duscheimer. Neben der Rei-
fenrutsche Sauerland Splash
und den vier weiteren, spek-
takulären Rutschen gibt es
einen tollen Außenbereich
mit großer Liegewiese.

Und wer einen ganzen Tag
im Park Hochsauerland in
Winterberg verbringen
möchte, kann zusätzlich die
Indoor-Spielwelt Action
Factory und die vielen Tiere
in der Kids Farm besuchen.
Wer sich nicht im Bowling
Center oder beim Indoor-
Soccer verausgaben möchte,
erlebt beim Klettern, Bogen-
schießen oder beim Laser-
Battle Nervenkitzel. Das
komplette Freizeitangebot
steht auch Tagesgästen aus

der Region zur Verfügung.
Direkt nebenan liegt Aven-

tura, der SpielBerg, mit sei-
nem kostenlosem Spiel- und
Kletterspaß auf einer Länge
von 160 Metern. Dienstags
und samstags lädt der Bio-
und Regional Markt zum
Stöbern und Genießen ein.
Als besonderes Highlight fin-

den im Juli und August Fuß-
ball-Camps für Kids von 6 bis
15 Jahren mit der Fußball-
schule Grenzland statt. Das
4-Stunden-Tagescamp gibt
es jeweils am Dienstag, Mitt-
woch und Donnerstag. Alle
Informationen stehen auch
unter www.centerparcs.de/
hochsauerland bereit.

Ein Tag bei Center Parcs ist wie ein Tag Urlaub. FOTO: CENTER PARCS

„Petticoat und Toast Hawai“
Neue Ausstellung des Wolfgang-Bonhage-Museums thematisiert die 50er Jahre in Korbach

Sonntag, 6. November, wäh-
rend der Öffnungszeiten von
Dienstag bis Sonntag von 11
bis 16.30 Uhr besichtigt wer-
den.
Schulklassen und Gruppen
können die Ausstellung nach
telefonischer Vereinbarung
unter 05631/53289 auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten
besuchen.

des „Wirtschaftswunders“ -
von A bis Z, von Aussiedler-
hof bis zum langjährigen
Korbacher Bürgermeister
Paul Zimmermann. Die 50er-
Jahre waren ein Jahrzehnt,
das in der wachsenden
Kleinstadt Korbach aber oft
auch noch sehr traditionell
geprägt war.

Die Ausstellung kann bis

Die Sonderausstellung
„Petticoat und Toast Hawaii“
ist eine alphabetisch aufge-
baute Zeitreise in die Jahre

trugen Bluejeans. Alle ge-
nossen die Freiheiten einer
Friedens- und Konsumgesell-
schaft.

Fasziniert saßen Jung und Alt
vor dem ersten Fernseher.
Vor allem Jüngere hörten
US-amerikanische Musik und

Zu einer interessanten
Reise in die Nachkriegs-
zeit lädt das Wolfgang-

Bonhage-Museum Korbach,
Kirchplatz 2, in Korbach ein.

Pferdefuhrwerk und Mo-
torisierung, Marschmusik
und Rock’n’Roll, Kittelschür-
ze und Petticoat, Eisbein und
Toast Hawaii: Die 50er-Jahre
waren ein Jahrzehnt zwi-
schen Tradition und Moder-
ne, zwischen Festhalten an
Altem und Streben nach
Neuem.

Auch in Korbach verbreite-
te sich in den 50ern nach Jah-
ren des Mangels und der Ent-
behrung ein neues Lebens-
gefühl. Die Menschen be-
staunten die Produkte der
Nachkriegsindustrie, sie wa-
ren stolz auf ein eigenes
Fahrrad, Motorrad oder
Auto, auf eine Waschmaschi-
ne oder einen Kühlschrank.

Der Rolls-Royce unter den Unterhaltungsgeräten: Wer damals 4000
Mark über hatte, bekam dafür Fernseher, Radio und Plattenspieler in
einem. FOTO: PHILIPP DAUM

Die Ausstellung kann bis 6. No-
vember besichtigt werden.

FOTO: MUSEUM KORBACH

LOKALES

Mannschaften neu ausgestattet
JSG Lichtenfels freut sich über Trikotsätze

Die Bambiniswurden von der
Firma Brützel Transporte aus
Goddelsheim, die F-Jugend
von der MaKra Personal- und
Dienstleistungs GmbH aus
Korbach unterstützt. Ein
Dank gilt Thorsten Brützel
und Mario Kraft.

zahlreiche Freundschafts-
und Meisterschaftsspiele so-
wie Turniere.
Der Vorstand des TSV God-

delsheim 1912/21 e. V., die
Trainer, Kinder und Eltern
danken den beiden Sponso-
ren für ihren tollen Beitrag.

Lichtenfels - Die beiden Mann-
schaften der Bambinis und
der F-Jugend der JSG Lichten-
fels strahlen in neuen Trikot-
sätzen. Nach vielen Monaten
mit verschiedenen Ein-
schränkungen freuen sich in
der neuen Saison alle auf

Die beiden Mannschaften der Bambinis und der F-Jugend der JSG Lichtenfels strahlen in
neuen Trikotsätzen. Hier die Bambinis mit ihren Trainern. FOTO: PRIVAT

Sport im Stadtpark
Kostenloses Angebot wird fortgesetzt

ning“ vom Herbert-Kuhaupt-
Sportzentrum des TSV 1850/
09 Korbach wird bis 29. Au-
gust immer montags von 10
bis 11 Uhr angeboten. Es ist
keine Voranmeldung erfor-
derlich.
„HIT“ (hochintensives In-

tervalltraining) wird bis 30.
August immer dienstags, 18
bis 19 Uhr, ebenfalls durch
das Herbert-Kuhaupt-Sport-
zentrum angeboten. Auch
hier ist keine Voranmeldung
erforderlich.
Diese Angebote für die Kor-

bacher Bevölkerung wurden
auf Anregung der städtischen
Gremien in die Veranstal-
tungsplanung aufgenommen
und voraussichtlich bis Okto-
ber stattfinden. Es kann auch
zu Änderungen kommen.
Treffpunkt ist jeweils auf der
Rasenfläche im Stadtpark.

forderlich, eine Yogamatte
oder ähnliches ist mitbrin-
gen. Außerdem findet mitt-
wochs von 11 bis 12 Uhr Yoga
mit Kristina Mook statt. Eine
Anmeldung ist nicht nötig.
Das Family-Bootcamp mit

Ganzkörpertraining für die
ganze Familie mit Jennifer
Dierich wird weiterhin ange-
boten. Bisher geplante Termi-
ne sind immer samstags von
10 bis 11 Uhr: 6. August, 20.
August, 10. September, 24.
September und 8. Oktober.
Eine vorherige Anmeldung
unter jenny-korbach@lauf-
mamalauf.de ist notwendig.
Zwei Kurse werden in Zu-

sammenarbeit mit dem Land-
kreis, dem Sportkreis und in
Kooperationmit dem Landes-
sportbund Hessen organi-
siert:
Der Kurs „Ganzkörpertrai-

Korbach – ImKorbacher Stadt-
park wird das kostenlose
Sportangebot mit Bewe-
gungs- und Entspannungs-
übungen fortgesetzt.
Das wöchentlich wechseln-

de Yoga-Training findet je-
weils amMittwochabend von
19 bis 20 Uhr statt. Folgende
Termine sind geplant: 27. Ju-
li: Yoga Flow mit Eva Hall-
mann; 3. August: Yoga für ei-
ne starke Mitte mit Celine
Mertz; 10. August: Yoga für
mehr Fuß- und Beinstabilität
mit Julia Backhaus; 17. Au-
gust: Balance Yoga mit Nicole
Markwart; 24. August: Deep
Relax Yin Yoga mit Svenja
Lotze; 31. August: Yoga für
Lunge und Herz mit Ina Lech-
mann; 7. September: Yoga
Mobility für den ganzen Kör-
per mit Chris Mütze.
Es ist keine Anmeldung er-



Astra Urtyp
Kasten = 27 x 0,33 l,
zzgl. 3,66 € Pfand,
1 l = 1,12 €

- 38 %

9.99

Beck’s Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

- 28 %

12.99

Budweiser Budvar
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

18.49

15.99

Paulaner Original
Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,70 €

18.99

16.99

Hacker Pschorr
Oktoberfest Märzen
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,70 €

19.99

16.99

Mooser Liesl Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

KuchlbauerWeisse
Bayerns echte Spezialität,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,65 €

18.49

16.49

Beck’s Bier
diverse Sorten,
2 Pack à 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,96 € Pfand,
1 l = 2,02 €

- 25 %

7.98

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1,0 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

6.79

5.49

PloseMineralwasser
naturale,
Kasten = 6 x 1,0 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Wettertauer Gold
Apfelsaft, Apfelwein,
Kasten = 6 x 1,0 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

7.99

6.99

top frisch Bitterlimonade
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1,0 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 0,83 €

5.99

4.99

Southern Comfort
35 %
0,7 l-Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 14,27 €

- 23 %

9.99

Asbach Uralt
36 %
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

- 23 %

9.99

MM Extra Sekt
trocken,
0,75 l-Flasche,
1 l = 3,99 €

- 21 %

2.99

Teinacher Genuss Eistee
Zitrone, Pfirsich,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

8.99

7.99

Sierra Tequila
Silver, Reposado,
38 %
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

Bombay Sapphire
Dry Gin
40 %
0,7 l-Flasche,
1 l = 22,84 €

- 27 %

15.99

!!!
+ 1

Sammel-
schild

GRATIS!

AAkkttiioonnAktion !!!
+ 2

Flaschen
GRATIS!

AAkkttiioonnAktion

!!!
Doppel-
pack

+ 1 Glas
GRATIS!

AAkkttiioonnAktion!!!
+ 2

Flaschen
GRATIS!

AAkkttiioonnAktion

!!!
+ 1 Flasche
top frisch
Ginger-Ale
GRATIS!

AAkkttiioonnAktion

Angebot

16.99

Angebot

5.99

Angebot

9.99

Entspricht einem
Kastenpreis von 15,45 €

Entspricht einem
Kastenpreis von 14,99 €

SERVICE

Erstmal durchatmen
So nehmen Sie Kritik souverän auf

Anders sieht es aus, wenn
die Kritik von jemanden
kommt, der dafür bekannt
ist, nie zufrieden zu sein und
viel herumzumäkeln. In die-
sem Fall sei es wahrschein-
lich, dass derjenige mehr
Spaß daran hat, Fehler zu fin-
den als ernsthaft zu kritisie-
ren, so Struss.
Die Einordnung auf der

Sachebene ist laut der Karrie-
reberaterin sinnvoll, um zu
fragen, worum es bei der Kri-
tik überhaupt geht. Um die
Sache – etwa ein gemeinsa-
mes Ziel? Oder geht es viel-
mehr darum, die eigene Stär-
ke und Position zu demons-
trieren und den anderen in
die Schranken zu weisen?
Sich die Zeit zu nehmen,

um zu verorten, worum es in
der Situation eigentlich geht,
ist die Grundlage, um ange-
messen auf das Feedback rea-
gieren zu können. tmn

Kritik zu empfangen ist nicht
immer einfach. Hilfreich
kann es sein, sich etwas Zeit
zu nehmen und nicht sofort
auf das Gesagte zu reagieren.
Karriereberaterin Ragnhild

Struss rät in einem Blog-Bei-
trag auf Xing Empfängern
von Kritik – das kann im Pri-
vaten wie auch beruflich sein
– etwas Raum zwischen Reiz
und Reaktion zu lassen. Man
ordnet dazu den Kommentar
innerlich sowohl auf der Per-
sonen- als auch auf der Sach-
ebene ein.
Dabei können folgende Fra-

gen helfen: Von wem kommt
der Kommentar? Handelt es
sich beim Feedbackgeber um
eine Person, die einem wohl-
gesonnen ist und sich in den
relevanten Inhalten aus-
kennt, dann sei man auch zu-
gänglicher für die Kritik, so
Struss. Selbst wenn es sich
um negative Kritik handelt.

Wie nimmt man Kritik am besten auf? Es kann helfen, sich ein
paar Momente Zeit zu nehmen und die Gedanken zu sortie-
ren. FOTO: KLAUS-DIETMAR GABBERT/DPA-TMN

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Prüfen Sie einen Hinweis, bevor Sie ihn
beherzigen: Nicht alles, wovon andere Menschen überzeugt
sind, muss auch zu Ihrer Vorgehensweise passen.

STIER 21.4.-21.5. Neue Kontakte sind jetzt interessant. Es
könnten sich sogar intensive freundschaftliche Beziehun-
gen daraus entwickeln. Warten Sie es ab!

ZWILLING 22.5.-21.6. In einer Liebesbeziehung sollten Sie
nicht wieder an einem wunden Punkt rühren! Manchmal ist
es besser, nur die Zeit für sich arbeiten zu lassen.

KREBS 22.6.-22.7. Sie sind den beruflichen und privaten
Anforderungen spielend gewachsen. Da bleibt noch genü-
gend Platz für die eine oder andere Annehmlichkeit!

LÖWE 23.7.-23.8.Auch weniger angenehme Dinge müssen
in Angriff genommen werden. Also ran und abhaken. „Je
eher, desto besser“ muss die Parole heißen!

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Sie sprühen geradezu vor innovati-
ven Ideen: Aber Sie müssen Ihren Kollegen Zeit geben, um
über Ihre Pläne nachzudenken – sonst droht eine Blockade.

WAAGE 24.9.-23.10. Lassen Sie sich nicht vom schönen
Schein der Dinge blenden: Blicken Sie hinter die Kulissen,
dann wird Ihnen schnell ein Licht aufgehen.

SKORPION 24.10.-22.11. Sofern Sie sich auf Ihr eigenes
Wissen konzentrieren, statt dem Urteil anderer zu vertrau-
en, erhalten Sie bald die gewünschte Anerkennung.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Lassen Sie sich nicht auf die Verzö-
gerungstaktik der anderen Seite ein. Drängen Sie auf einen
schnellen Abschluss, sonst verlieren Sie eine Menge Geld.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Die großspurigen Ankündigungen
eines Wettbewerbers können Ihnen egal sein: Was Sie in
aller Stille angebahnt haben, hat dagegen Bestand.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Seien Sie wachsam und sor-
gen Sie dafür, dass Sie gut informiert sind. Nachlässigkeit
könnte ein lohnendes Geschäft zunichte machen.

FISCHE 20.2.-20.3. Schweigen ist nicht die beste Lösung,
um einem bevorstehenden Streit aus demWeg zu gehen.
Seien Sie offen für ein klärendes Gespräch.

Bambus - ein Baustoff für die Zukunft
(djd-k). Wenn es wie aus Eimern schüttet, dro-
hen Überschwemmungen – auch auf Terrassen
und Balkonen. Wer hier nicht auf schwellenlose
Tür- und Fassadenbereiche verzichten möchte,
benötigt leistungsfähige Fassadenrinnen. Beim
Material für die Abdeckung der Rinnensysteme
gibt es vom Hersteller Birco für seine Produktlinie
„Topline“ nun eine umweltfreundliche Lösung
aus Bambus. Ihre schnelle Regeneration macht
die Pflanze zu einem hervorragenden Rohstoff
für viele Anwendungen im Bauwesen. Rinnenab-
deckungen aus Bambus sind daher eine langle-
bige und stabile Alternative zu Stahl- und Edelstahlabdeckungen. Mehr
Infos unter www.birco.de. Der warme Holzton der Abdeckung verpasst der
Entwässerungsrinne im Bereich von Terrassen, Gründächern, Fassaden
oder Dachgärten einen natürlichen und modernen Look.
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Bauen &Wohnen
Planung – Beratung – Ausführung

AnzeigenSpezial

Fotos: Panthermedia

Mehr Infos finden Sie unter:
www.moderner-holzbau.de

w o h n g e s u n d

i n d i v i d u e l l

e n e rg i e e f f i z i e nt

Elleringhauser Str. 10
59939 Olsberg-Elleringhausen
Tel. 02962 / 9774 - 0
info@moderner-holzbau.de

Einfamilienhäuser
Mehrfamilienhäuser

Anbau & Aufstockung
Objektbau

Löhlbacher Straße 34
34537 Bad Wildungen/Hundsdorf

Tel. (05621) 80 68 0
www.hundsdorfer-holzbau.de

• 55 Jahre Erfahrung
• großes Ausstellungsgelände
• Aufmaß und Beratung vor Ort
• Fertigung nach individuellen Maßen
• Lieferung und Montage bei Bedarf

• 0 % Gefälle möglich
• 10 Jahre Materialgarantie
• Terrassendielen nicht gebürstet,

barfußfreundlich und pflegeleicht
• für anspruchsvolle gewerbliche Projekte

als auch für private Nutzung

erhältlich in 6 Farben

ZÄUNE • VORDÄCHER • BALKONE • CARPORTS • GARTENHÄUSER• PERGOLEN
ÜBERDACHUNGEN • FLECHT-, DICHT- UND SICHTSCHUTZWÄNDE • ROSENBÖGEN

IHR PARTNER FÜR:
▪ Fenster ▪ Türen
▪ Fassaden
▪ Insektenschutz
▪ Überdachungen
▪ Brandschutzelemente

Marsberger Straße 33
34519 Diemelsee-Vasbeck
Tel. 02993 9640-0
www.pistorius-fenster.dePistorius Türen- und Fensterbau GmbH

⋅Ihren neuen
Wintergarten

Einbruchschutz am Haus
Sicherheit von Fenstern und Türen verbessern

Professionelle Einbrecher
überwinden jedes Stan-
dardfenster in nur weni-

gen Sekunden. Für eine wirk-
same Einbruchhemmung ist
dort vor allem entscheidend,
dass ein geprüfter Sicher-
heitsbeschlag im Fenster
steckt. Denn ein normales
Fenster ohne Sicherheitsbe-
schlag wird von Einbrechern
in wenigen Sekunden von
außen geöffnet.

Der vorhandene Standard-
beschlag mit seinen Rund-
bolzen und den einfachen
Schließstücken setzt nur we-
nig Widerstand entgegen.
Einbrechern genügt meist
ein einfacher Schraubendre-
her, um den Bolzen über das
Schließteil auszuhebeln. Hier
kann eine Nachrüstung hel-
fen, deutlich mehr Sicherheit
zu schaffen.

Zur Nachrüstung einfacher
Fenster gibt es geprüfte Be-
schläge. Sie können veraltete
Beschlagtechnik verdeckt im
Profil ersetzen und erhöhen
den Sicherheitsstandard be-
stehender Fenster spürbar.
Als besonders starke Verrie-
gelungspunkte und wir-
kungsvolle mechanische Ein-
bruchhemmung haben sich
Pilzkopfzapfen bewährt. Je
mehr dieser Verriegelungs-
punkte in einem Fenster vor-
handen sind, desto länger
benötigt ein Einbrecher.

Allzu gern verschaffen sich
Einbrecher allerdings durch
Zerstören des Fensterglases
und einfaches Drehen des
Fenstergriffs Zugang nach in-

nen. Mehr Sicherheit lässt
sich hier durch verschließba-
re Griffe mit Aufbohrschutz
erreichen. Diese schaffen ei-
nen weiteren mechanischen
Verriegelungspunkt.

Ein weiteres Sicherheits-
feature für die Nachrüstung
sind batteriebetriebene

Fenstersensoren, welche die
Öffnungszustände der Fens-
ter erfassen. Auf dem
Smartphone können sich die
Bewohner einen schnellen
Überblick verschaffen, ob
und wenn ja wo ein Fenster
offengelassen wurde. Das
hilft übrigens auch, um sich
bei Sturm und Niederschlag
vor bösen Überraschungen
zu schützen. Auch ermögli-
chen solche Sensoren, dass

laute Alarmsignale abgege-
ben werden. Zudem können
die Geräte eine Warnnach-
richt auf das eigene Mobilte-
lefon funken. „Diese Mög-
lichkeiten zeigen: Einbruch-
hemmung kann man nicht
buchen, aber einbauen“,
sagt der Geschäftsführer des
Verbands Fenster + Fassade
(VFF), Frank Lange, mit Blick
auf verwaiste Immobilien in
der Urlaubszeit.

Ein Zuhause lässt sich aber
nicht nur für mehr Sicherheit
nachrüsten. Auch in Sachen
Komfort sind deutliche Ver-
besserungen möglich. Öff-
nungsbegrenzer für die Kin-
dersicherheit oder Anwen-
dungen wie die Komfort-
schwere zur erleichterten Be-
dienung schwerer Fenster-
flügel lassen sich ebenfalls
nachrüsten.

Seien es der Austausch von
Fenstern oder ein Update
der Technik: In Zeiten starker
Nachfrage und zuweilen
knapper Angebotslage sollte
am Anfang aller Überlegun-
gen eine gründliche Mach-
barkeits-, Termin- und Kos-
tenkalkulation stehen.

VFF-Geschäftsführer Lan-
ge: „Wer sich für eine Nach-
rüstung von Fenstern und
Türen entscheidet, sollte die
Arbeiten immer von einem
Fachbetrieb ausführen und
vorab prüfen lassen, was
möglich ist. Die Fachleute
können am besten beurtei-
len, ob eine Nachrüstung
möglich und wirtschaftlich
sinnvoll ist.“

Ein verschließbarer Fenstergriff erhöht die Einbruchhemmung.
FOTO: VFF/SIEGENIA GRUPPE

Neue Sensoren melden
geöffnete Fenster

Weniger Kraftaufwand
für mehr Komfort

Sicherheitsbeschläge
verwenden

Erhöhte Brandgefahr
Lithium-Ionen-Akkus im Haushalt

Die Initiative „Rauchmelder
retten Leben“ weist mit ei-
ner neuen Landingpage und
Video auf die erhöhte Brand-
gefahr durch Lithium-Ionen-
Akkus im Haushalt hin.

Ob Notebook, Smartpho-
ne oder Spielgeräte wie Ho-
ver-Boards – in immer mehr
Alltagsgegenständen ste-
cken die brandgefährlichen
Lithium-Ionen-Akkus. Sie
versorgen Motoren oder Ge-
räte mit Strom und sind im-
mer öfter Ursache gefährli-
cher Brände.

„Brände durch Lithium-Io-
nen-Akkus treten seit eini-
gen Jahren immer häufiger
auf. In unserer Datenbank
sind sie mittlerweile als typi-
sches Schadensbild deutlich
erkennbar, und der Trend
zeigt einen sich fortsetzen-
den Anstieg der Fallzahlen.
Wir haben es mit einem neu-
en Alltagsrisiko zu tun“, er-
klärt Dr. Hans-Hermann
Drews vom Institut für Scha-
denverhütung und Schaden-
forschung (IFS) und ergänzt:
Zu Bränden kommt es insbe-
sondere durch technische
Mängel, aber auch durch un-
sachgemäße Handhabung.
Hier herrscht dringender
Aufklärungsbedarf.“

Auf der neuen Landingpa-

ge www.rauchmelder-le-
bensretter.de/brandgefah-
ren-durch-lithium-ionen-ak-
kus informiert „Rauchmelder
retten Leben“ mit einem
vom IFS erstellten Video über
die erhöhte Brandgefahr
durch Lithium-Ionen-Akkus
im Haushalt und gibt den
Verbrauchern Hinweise zur
Brandvermeidung.

Zusätzlich erhalten Interes-
sierte mit dem kostenlosen
eBook „120 Sek. - Was tun,
wenn’s brennt?“ lebenswich-
tige Hinweise zum richtigen
Verhalten im Brandfall.
Denn, sobald der Rauchmel-
der alarmiert, bleiben einem
nur noch 120 Sekunden Zeit,
um sich und andere in Sicher-
heit zu bringen. In dieser Si-
tuation entscheidet das rich-
tige Verhalten über Leben
und Tod.

„Die wenigsten Menschen
wissen, wie sie bei einem
überraschenden Brand im
Haushalt richtig reagieren.
Das eBook bereitet Verbrau-
cher mit konkreten Hand-
lungsanweisungen gezielt
auf das richtige Verhalten im
Brandfall vor“, sagt Norbert
Schaaf, Vorsitzender der Ini-
tiative „Rauchmelder retten
Leben“.

Forum Brandrauchprävention e.V.

Sicheres Fundament
Fertigkeller auch bei schwierigem Baugrund möglich

Ein sicheres Fundament
ist für jeden Hausbau
unerlässlich. Das gilt auf

ebenen Grundstücken wie in
Hanglagen, bei felsigen Bö-
den, lehmigem Untergrund
oder auch bei hochstehen-
dem Grundwasser – also
überall, wo Bauinteressierte
ein bebaubares Fleckchen
Land gefunden haben.

„Ein industriell vorgefer-
tigter und RAL-geprüfter
Keller aus wasserundurchläs-
sigem Beton ist das geeigne-
te Fundament auf nahezu je-
dem Baugrundstück und lie-
fert darüber hinaus wertvol-
le Wohn- und Nutzfläche“,
sagt Stephan Braun von der
Gütegemeinschaft Fertigkel-
ler (GÜF).

Moderne Fertigkeller wer-
den ebenso wie das Haus da-
rüber individuell geplant.
Mit einem Grundriss, der
zum persönlichen Bedarf an
Wohnraum und Nutzfläche
passt. Mit einer Ausstattung,
die technisch und optisch
keine Wünsche offenlässt.
Und mit einer Abdichtung
und Statik, die gleicherma-
ßen dem Haus und den Er-
fordernissen des Baugrunds
Rechnung trägt.

„Ein mit RAL-Gütezeichen
zertifizierter Fertigkeller um-
fasst Bau- und Planungsleis-
tungen sowie Dienstleis-
tungsmerkmale, die über die
baurechtlichen Anforderun-
gen hinausgehen und damit
umso mehr Sicherheit und
Komfort geben“, sagt Keller-
experte Stephan Braun, Ge-
schäftsführer von Partner-
bau Braun.

Grundlage zur Einhaltung
der definierten Güte- und
Prüfbestimmungen ist die
Vorfertigung der Kellerele-
mente in großen Betonwer-
ken. Die einzelnen Elemente
werden hier in industrieller
Routine und Präzision so
groß wie möglich aus was-
serundurchlässigem Beton
hergestellt, wodurch die An-
zahl der abzudichtenden Fu-
gen auf ein Minimum redu-
ziert wird.

„Hier sind moderne Fertig-
keller nicht nur sicherer, son-
dern auch effizienter als kon-
ventionell gemauerte Keller,
da sie auf der Baustelle nicht
so aufwändig abgedichtet

werden müssen“, weiß der
GÜF-Experte.

Sogenannte schwimmen-
de Keller der GÜF-Unterneh-
men, die zu Test- und An-
schauungszwecken dauer-
haft im Wasser stehen bezie-
hungsweise „schwimmen“,
belegen eindrucksvoll den
Feuchtigkeitsschutz der Bau-
weise.

Insgesamt haben die Un-
ternehmen mehr als 100.000-
mal erfolgreich den passen-
den Keller geplant, Wohn-
raum effizient unter dem
Haus erweitert und sichere
Grundlagen geschaffen.

Und was kostet so ein qua-
litätsgeprüfter Fertigkeller?
„Moderne Fertigkeller stei-
gern den Preis eines Bauvor-
habens gegenüber einem
kellerlosen Haus um durch-
schnittlich rund 20 Prozent.
Dabei vergrößert sich die
Wohnfläche aber um bis zu
40 Prozent und der Schutz
vor Feuchtigkeit und Nässe
auf 100 Prozent“, so Braun.
Auf einen Fertigkeller zu ver-
zichten, müsse demnach sehr
gut überlegt sein, insbeson-
dere bei anspruchsvollem
Baugrund, schließt der Fach-
mann. GÜF/FT

Wohnfläche vergrößert
sich um 40 Prozent
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Sommerprogramm für Jugendliche
Spieletag, Kletterwald und Actionpark, Open Air Kino und mehr

Kirchenkreis der Eder – Zum
Sommerprogramm für Ju-
gendliche ab 13 Jahren lädt
die Evangelische Jugend Eder
ein. In allen Regionen gibt es
an Ort und Stelle Angebote
für Kinder, dazu ein gemein-
sames Sommerprogramm für
Jugendliche auf Kirchenkreis-
ebene, kündigt Johanna Mie-
nert an, Leiterin und Koordi-
natorin der Evangelischen Ju-
gend Eder.
Los geht es Edersee. Dort

wird am 25. Juli eine Stand-
up-Paddel-Tour angeboten.
Die Einführung gestaltet ein
einheimisches Fitness-Unter-
nehmen mit.
Am26. Juli (Edertal), 10. Au-

gust (Frankenberg) und 1.
September (Sachsenhausen)
ist Kreativität gefordert. Die
Jugendlichen können ihrer
Kreativität Im Porzellancafé
freien Lauf lassen, gestalten
ihre individuelle Tasse, einen
Teller oder eine Bowl.
Am 28. Juli wird im Ge-

meindezentrum Lukaskirche
in Reinhardshausen ein Spie-
letag angeboten. Dort gibt es
gemeinsam alte und neue Ge-
sellschaftsspiele zu entde-
cken. Das Angebot reicht von
Familien- über Strategie- bis
hin zu Partyspielen.
Am 28. Juli bereichert ein

Ausflug in den Kletterwald
nach Marburg das Ferienpro-
gramm Gemünden.
Das bekannte Gruppen-

spiel „Werwölfe von Düster-
wald“ wird am 1. August in
der dazu passenden Atmo-
sphäre gespielt: bei Lagerfeu-

er und Stockbrot mit netten
Menschen rund um das Ge-
meindezentrum Lukaskirche
in Reinhardshausen.
Kulinarische Genüsse war-

ten am 3. August in der Out-
doorküche amGemeindezen-
trum Lukaskirche. Einfach
grillenwar gestern, jetzt wird
draußen gekocht: über offe-
nem Feuer mit Dreibein,
Schwenkgrill, Feuerplatte
und Dutch Oven. Gemeinsam
wird das Feuer entfacht, ge-
schnippelt, gekocht und ge-

gessen.
Am 22. August folgt ein Ta-

gesausflug in den Actionpark
Hirschhagen. Am Vormittag
wählen die Teilnehmenden
zwischen Archery Tag (Völ-
kerball mit Pfeil und Bogen)
und dem Einzug in einen
spannenden Escape Room.
Nach einem gemeinsamen
Picknick geht es in den Hoch-
seilgarten.
Vielfalt ist am 25. August

im Gemeindehaus Vöhl ange-
sagt. Dort ist Zeit zum Spie-

Ferienspiele, den FerienSpass
Frankenberg, eine Kinderbi-
belwoche in Frankenau und
Jungschar on Tour in der Na-
tionalparkgemeinde Vöhl.
Mehr Informationen zu

den einzelnen Angeboten so-
wie die Anmeldeunterlagen
sind auf www.ev-jugend-
eder.de, den Social Media Ac-
counts der Evangelischen Ju-
gend Eder bei Facebook und
Instagram zu finden. E-Mail-
anfragen an jugend.eder
@ekkw.de sind möglich. red

len, Spaß haben, treffen und
austauschen. Was gespielt
wird, entscheiden alle ge-
meinsam. Am 26. August
steht Adventuregolf in Hem-
furth auf dem Programm.
Den Schlusspunkt setzt am

2. September das Open Air Ki-
no im Gemeindehausgarten
Vöhl.
Ergänzend dazu gibt es für

Kinder in den einzelnen Re-
gionen das Ferienprogramm
inGemünden, das Spielmobil
BadWildungen, die Edertaler

Farbigkeit in jeder Hinsicht verspricht die Evangelische Jugend fürs Ferienprogramm. FOTO: EV. JUGEND IM KIRCHENKREIS EDER/PR

Motorradtreffen
in Münden

Lichtenfels-Münden - Die MC
Hurrikanes Münden laden
vom 29. bis 31. Juli zum Mo-
torradtreffen auf Remmels
Wiese inMünden ein. Es wird
eine Liveband auftreten. Für
das leibliche Wohl wird ge-
sorgt. Für die Übernachtung
sind ausreichend Zeltmög-
lichkeiten vorhanden. red

100 000 Euro für
die Region

Bad Wildungen – Das Regional-
budget für 2022 wurde auf
denWeg gebracht. 15 Projekt-
vorhaben werden umgesetzt.
Waldeck: Verbesserungen an
der Familienbewegungsstätte
am Sportplatz und Digitalisie-
rung der Dorfstube in Nieder-
werbe. Bad Wildungen: Me-
dien- und Freizeitausstattung
des Jugendraumes in Man-
dern und Wassererlebnispro-
jekt in Armsfeld. Edertal:Kon-
zeption und Umsetzung eines
Zeitstrahls im Besucherzen-
trum am Edersee und mobi-
les Spielgerät. Frankenau: Auf-
wertung des Außenbereichs
am Archeschiff. Vöhl: Wieder-
belebung des Sportplatzes in
Marienhagen. Lichtenfels:
Treff-/Spielorte in Rhadern.
Fritzlar: Schilder zur Erläute-
rung von Straßennamen, Bau
eines Lagerraums am Sauer-
brunnen in Geismar und Aus-
schilderung Malerwinkel bis
Büraberg. Jesberg: Funktions-
verbesserungen am DGH Jes-
berg-Elnrode. Haina: Kauf ei-
ner Saftpresse für Oberholz-
hausen. Bad Zwesten: Natur-
erlebnisangebot für die Kita
Welt-Endecker. red/höh

Stellenangebote

hna.de digital. print. video.
alles aus einer Hand.

Verlag Dierichs GmbH & Co. KG
Personalleitung Herrn Voss
Frankfurter Straße 168 I 34121 Kassel
stefan_voss@dierichs.de I www.hna.de Immer dabei.

Der Verlag Dierichs ist die führende Mediengruppe in Nordhessen und Südniedersachsen.
Ein hoher Qualitätsanspruch, Innovationsfreude und eine starke regionale Verbundenheit
prägen die Aktivitäten unseres Verlages. Als Teil einer großen Medien-Gruppe bieten wir
auch umfangreiche kaufmännische Dienstleistungen für verschiedene Gesellschaften wie
Verlage, Druckereien, Agenturen und Logistik-Unternehmen an.

Wir bieten leistungsorientierten Persönlichkeiten eine interessante Aufgabe als

Mediaberater (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit für den Verkauf in Frankenberg.

Ihre Aufgaben:
Als Mediaberater (m/w/d) der HNA sind Sie kompetenter Partner für Handel, Dienstleistung
undGewerbe. Zu Ihren Aufgaben gehören die Betreuung und Beratung der Bestandskunden
in allenWerbe- und Medienfragen sowie die Akquisition von Neukunden.

Ihr Profil:
Sie denken und handeln verkaufsorientiert und können besser überzeugen als über-
reden. Sie haben eine kaufmännische Ausbildung erfolgreich abgeschlossen und bereits
gezeigt, dass Sie erfolgreich verkaufen können. Ihre Kommunikationsstärke können Sie in ein
Team einbringen, das am gemeinsamen Erfolg orientiert ist. Hohe Eigenmotivation, Rede-
gewandtheit, Verhandlungsgeschick, PC-Kenntnisse und die Fähigkeit am Ball zu bleiben,
runden Ihr Profil ab.

Interessiert?
Wenn Sie diese innovative Aufgabe reizt und Sie mit viel Engagement an der Verwirklichung
unserer Ziele im dynamischen Medienmarkt mitwirken wollen, freuen wir uns über Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.

Wir sind eine private
Altenpflegeeinrichtung
mit 79 Plätzen und
suchen ab sofort:

Reinigungskraft
m/w/d

in Voll- und Teilzeit

Ihre Bewerbung senden
Sie bitte an:

Heimleitung Silke Wickert
Wildunger Str. 2 | 35114 Löhlbach

HL@loehlbacher-hof.de
www.loehlbacher-hof.de

Tel. 06455 9140

Diakonisches Werk
Waldeck-Frankenberg

Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie unter
https://www.dwwf.de/stellenangebote/

www.dwwf.de

Sozialarbeiter*innen,
Sozialpädagog*innen
1. In derWohnungsnotfallhilfe (m/w/d)
im Umfang von 78 Wochenstunden,
die möglichst in drei Teilzeitstellen zu
besetzen sind.
2. Für die Sozialberatung der aus der
Ukraine Geflüchteten (m/w/d)
für 19,5 Stunden in der Woche im
Landkreis Waldeck-Frankenberg, befristet
bis zum 30.08.2024.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir

Für Fahrgasterhebungen in Zügen
suchen wir langfristig Mitarbeiter
(m/w/d) ab 18 J. als freie Mitarbeiter.
Infos/Bewerbung auf www.trendli-
ne.eu (Ref. 101) � 0281/20 666-44

Haushaltshilfe in Buhlen gesucht,
ca. 8 Std. im Monat, 15 EUR/Std.
� (0174) 9339607

Kontakte

Abspritzgarantie 0221 5600 694

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

1 Bauplatz
(972 qm) in

Bad Zwesten-Wenzigerode
zu verkaufen.

Infos: stephan.kienle@t-online.de
oder Tel.: 0171 / 7450768

Auto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:�

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Immobilienverkauf

Zuverlässige Reinigungskräfte
(m/w/d) in Teilzeit oder auf 450€-Basis
in Frankenberg gesucht.
Arbeitszeit: Vormittags nach Abspra-
che. ADU Gebäudeservice Urban
GmbH, bewerbung@adu-urban.de -
Fr. Gharbi � 0151-1145 8331

Wir suchen

Medizinische
Fachangestellte (m/w/d)

In Voll- oder Teilzeit ab sofort.

Nephrologisches Zentrum
Nordhessen
34497 Korbach
Weizackerstr.20
info@dialyse-nordhessen.de

Bekanntschaften

Heidemarie, 72 J., verwitwet, gutausseh.
u. fit, mag spaz., Radfahren, kochen u. den
Haushalt führen. Zum Ausgleich genieße ich
am Abend die häusl. Gemütlichkeit. Wenn wir
uns mögen, würde ich mein schönes Zuhause
aufgeben u. zu Ihnen ziehen. Da ich mobil bin,
können wir uns gerne verabreden, wenn Sie
üb. PV anrufen. Tel. 0176-45891543

Brigitte, 67 J., hübsch u. jung geblieben.
Ich lebe allein in meiner Wohnung u.
bin an nichts gebunden. Mag Hausarbeit,
kochen, backen, doch für mich alleine
macht doch nichts Freude. Wo ist der
liebe Mann, der sich auch so einsam fühlt
wie ich? Kostenloser Anruf, Pd-Senioren-
glück Tel. 0800-7774050

Petra, 61 J., mit Top-Figur, bin sauber, or-
dentl., eine leidenschaftl. Köchin u. Autofah-
rerin. Meine Ehe ist zerbrochen u. ich möch-
te nach einer schlimmen Zeit e. ehrlichen
u. treuen Mann kennenlernen. Meine Gut-
mütigkeit wurde sehr ausgenutzt, deshalb
melde Dich nur üb. PV, wenn Du es ernst
meinst. Tel. 0176-57889239



STELLENANGEBOTE

Reinigungskraft 20 Std./Woche

Hausmeister 38 Std./Woche

ab 01.09.2022 in Vöhl gesucht.

Baumgart & Voigt Immobilien
BV-Immobilien@web.de

Wir suchen Dich...
Ausbildung 2023

Die Mitglieder des Kommunalen ServiceVerbundes Eisenberg

Hansestadt Gemeinde
Korbach Diemelsee

Stadt Stadt
Lichtenfels Waldeck

suchen zum 1. August bzw. 1. September 2023
Auszubildende und Praktikanten (m/w/d) als

Verwaltungsfachangestellte/r
in Korbach, Diemelsee, Lichtenfels und Waldeck

(bitte bei der Bewerbung angeben!)

Fachkraft für Abwassertechnik
in Waldeck

Praxisintegrierte vergütete Ausbildung
zum/zur Erzieher/in

in Korbach

Praktikanten/innen
in Korbach

- Erzieher/in im Anerkennungsjahr (Kindergärten)
- Sozialassistenz (Kindergärten)

- Fachoberschule (FOS)
(Jugendhaus, Kindergärten, Verwaltung)

Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen (keine Originale, da
die Unterlagen nicht zurückgesandt werden) richten Sie bitte
bis zum 9. September 2022 per E-Mail oder Post an:

Kommunaler ServiceVerbund Eisenberg
c/o Kreis- und Hansestadt Korbach
Sachgebiet Personal/Gabriela Rücker
Stechbahn 1
34497 Korbach
bewerbungen@korbach.de www.korbach.de

Du bist ein „Schrauber“?
Dann schraub bei uns!
Wir suchen
Mitarbeiter für unseren namhaften Kunden aus der
Landmaschinenbranche in Korbach

Wir bieten
- übertarifliche Bezahlung
- übertarifliche Urlaubstage
- ein unbefristetes Arbeitsverhältnis

Gerne auch Logistiker

Wir freuen uns von Dir zu hören.
Am Ziegelgrund 6
34497 Korbach
Telefon 05631 / 506 978-0
bewerbung@makra-service.de
www.makra-service.de

Martin Hoffmann
Fenster & Türen

Sudetenstraße 3 · 34519 Diemelsee-Adorf · Tel. (05633) 992358

(Fenster, Türen, Tore)
Voraussetzung: Führerschein

Wir suchen ab sofort in Teil-/Vollzeit zwei

Monteure für Bauelemente (m/w/d)

Die Kliniken von MEDIAN gehören zu den
besten Reha-Kliniken Deutschlands mit ei-
ner herausragenden Kompetenz bei Reha-
bilitation und Teilhabe. Bei der Qualitätsprüfung durch die Deutsche
Rentenversicherung 2020 waren MEDIAN Fachabteilungen 99 Mal in
der Spitzengruppe vertreten; 15 Mal gab es dabei 100 von 100 mög-
lichen Qualitätspunkten. Hinzu kommen zahlreiche Auszeichnungen
in Klinik-Rankings sowie Regionalpreise. 122 Kliniken und Einrichtun-
gen, 19.200 Betten und Behandlungsplätze sowie ca. 15.000 Beschäf-
tigte in 13 Bundesländern machen MEDIAN zum größten privaten
Betreiber von Rehabilitationseinrichtungen in Deutschland.

Die MEDIAN Klinik Mühlengrund Bad Wildungen ist eine Rehabilita-
tionsklinik mit den Fachbereichen für Psychosomatik, Orthopädie,
Innere Medizin / Kardiologie und Neurologie.

Für unsere Klinik suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt Sie als

• Mitarbeiter für die medizinische
Badeabteilung (m/w/d) – Vollzeit / Teilzeit

• Diplom-/Master-Psychologen
für den Bereich Neuropsychologie
(m/w/d) – Vollzeit / Teilzeit

• stellvertretende Leitung der
Therapieplanung (m/w/d) – Vollzeit / Teilzeit

• Mitarbeiter für die Abrechnungs-
abteilung (m/w/d) – Vollzeit / Teilzeit

• Mitarbeiter für die Personalabteilung
(m/w/d) – Vollzeit / Teilzeit

• Mitarbeiter für den zentralen
Reservierungsservice am Standort
Bad Wildungen (m/w/d) – Vollzeit / Teilzeit

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung über unser Jobportal.

MEDIAN Klinik Mühlengrund Bad Wildungen
Günter-Hartenstein-Str. 25 • 34537 Bad Wildungen
www.median-kliniken.de

Fachlagerist (m/w/d)

für das Baustofflager
am Standort Rosenthal

C.F. Möscheid ist eine Niederlassung
der Balzer GmbH & Co. KG

Für unsere
Kunden da
sein als ...

Mit der Organisation in Warenlagern sind Sie vertraut

Sie lieben die Ordnung und strukturiertes Arbeiten

Sie haben idealerweise eine Ausbildung im Logistik-
bzw. Lagerwesen

Sie arbeiten gerne im Team und sind kontaktfreudig
zu Kollegen und Kunden

Sie haben Erfahrung mit der Arbeit am Computer und
modernen Lager-Programmen ...

... dann suchen wir genau SIE!

Weitere Informationen zur Stelle
finden Sie durch scannen des
QR-Codes oder unter
www.cfmoescheid.com/karriere

◼

◼

◼

◼

◼

Bei Fragen melde Dich gerne bei
Thorsten Beaupain unter
+49 151 571 578 37

Wir suchen:

Maschinenführer (m/w/d)

www.ante-holz.de/karriere

Jetzt bewerben auf:>

für unser Abbundzentrum

Deine Aufgaben:

• Erstellung von Fertigungslisten & Paketzetteln
• Produktionsvorbereitung, -begleitung sowie
Endkontrolle der abgebundenen Werkstücke

• Bedienung, Überwachung und Wartung der
Hundegger-Abbundanlagen (Stab- und Platten-
bearbeitungszentren)

Dein Profil:

• Abgeschlossene handwerkliche Ausbildung, idealerweise
im Bereich der Holzbearbeitung oder / und Erfahrung als
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) oder /und
handwerklich geschickt

• Vorzugsweise Erfahrung im Zimmereibereich
• Ausgeprägtes technisches Verständnis
• Selbständiges Arbeiten

Das bieten wir Dir:

• Vorgesetzte, die Deinen Fähigkeiten vertrauen und Dir
Spielraum für Deine Entscheidungen lassen

• Einen unbefristeten und zukunftssicheren Arbeitsplatz
• Ein attraktives Gehaltspaket mit Zusatzleistungen
• Individuelle Fort- und Weiterbildungsangebote
• Eine freundliche und kollegiale Arbeitsatmosphäre

ante Gruppe
Im Inkerfeld 1 • 59969 Bromskirchen-Somplar

Tor- und Fenstertechnik
Mehrhoff GmbH

Tor- und Fenstertechnik Mehrhoff GmbH
An der Schlagmühle 5 - 7
34513 Waldeck-Alraft

Wir sind
einer der führenden Hersteller von Fenstern und Türen in der
Region. Wir verfügen über eine der modernsten Produktions-
anlagen und realisieren mit unserem eigenen Montageteam
private und öffentliche Bauprojekte. Zu unseren Kunden ge-
hören Architekten, Wohnungsbaugesellschaften, Fertighaus-
bauer, Tischlereibetriebe und private Bauherren.

Wir suchen • einen Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
• einen Monteur (m/w/d) FS-Klasse CE erwünscht

Wir bieten
einen sicheren, zukunftsorientieren Arbeitsplatz mit leistungs-
gerechter, überdurchschnittlicher Bezahlung sowie steuerfreie
Sonderzuwendungen. Es erwartet Sie ein professionelles
Arbeitsumfeld in einem familiengeführten Betrieb.

Sie sind interessiert?
Dann rufen Sie uns einfach an unter 0 56 34/9 94 90 und lernen uns
kennen, oder richten Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen an:

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

www.dejavu-willingen.de
Erotic Nights

mit Dj Stefan & CrazyMike
Sexy Girls-Striptease-Best Music-Cool Drinks

 02961-9222607

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung gesucht.

Jens Marggraf GmbH
Bad Wildungen, Tel.: 0 56 21 - 56 00

KLEINANZEIGEN-APPKLEINANZEIGEN-APP

KEINE GEBÜHREN
MOBILE STANDORTANGABEN
CHATFUNKTION

LOKAL
Ihre Tageszeitung

berichtet auch

aus Ihrem Ort!



Tapeten, Teppichboden, Farben

GROßE GRATISWOCHEN
IN DEN SOMMERFERIEN

vom 25.07 - 02.09.2022
nur solange der Vorrat reicht 

Pro 10 Liter Eimer
Sikkens Alphadur
gibt es ein
5 teiliges Rollset
im Wert von 9,49 €
gratis dazu !

VerlassDichdrauf!
www.facebook.com/ttf.markt

Landstraße 81 • 34454 Bad Arolsen - Mengeringhausen
Tel. 05691 2010 • info@ttf-markt.de
www.ttf-markt.de

25%
Rabatt

Auf alle Schlaufenschals und
Flächenvorhänge gibt es

Beim Kauf von
Vinyl- oder Laminat-
böden gibt es die
Untermatte im Wert
von 5,99 € / m²
gratis dazu !

Beim Kauf von
3 Rollen Tapeten
gibt es eine
Packung Kleister
im Wert von 6,49 €
gratis dazu !

Überzeugen Sie sich
jetzt von den Vorteilen
des ePapers!

2
WOCHEN
GRATIS!

JETZT BESTELLEN
unter Telefon 0800-1560300

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen

Tel. 05691/6238504

50
Sommer-Aus-Verkauf
alle Sommertextilien ab sofort
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Projekt der Stadtbücherei
„Ich bin eine Leseratte“ animiert Kinder zum Lesen

Korbach – Die Korbacher
Stadtbücherei engagiert sich
erneut beim Sommerlesepro-
jekt „Ich bin eine Leseratte“.
Das Projekt lädt Kinder im Al-
ter von acht bis zwölf Jahren
nicht nur dazu ein, ausge-
wählte Bücher zu lesen, son-
dern mithilfe von eigens da-
zu erstellten Broschüren
auch Fragen zu dem gelese-
nen Stoff zu beantworten, die
Bücher zu bewerten, Bilder
dazu zu malen oder etwas zu
basteln. Der Kreativität seien
da keine Grenzen gesetzt, er-
klärte Susanne Zimmerer,
Leiterin der Korbacher Stadt-
bücherei.
Die Hessische Leseförde-

rung hat das Sommerlesepro-
jekt in Zusammenarbeit mit
der Landesfachstelle für öf-
fentliche Bibliotheken in
Thüringen und der Sparkas-
sen-Kulturstiftung Hessen-
Thüringen ins Leben gerufen.
Das Lesematerial und die Ar-
beitsmaterialien stellt die
Sparkassen-Kulturstiftung ge-
meinsammit den Sparkassen
vor Ort.
Die Bücher und Broschüren

sind kostenlos in der Korba-
cher Stadtbücherei erhält-
lich. In diesem Jahr sind es
acht Titel, wobei von jedem
Titel zehn Exemplare zur
Ausleihe zur Verfügung ste-
hen. Aufgrund der großen

Nachfrage im vergangenen
Jahr hat die Stadtbücherei
Korbach zusätzlich zu den
sechs von der Kulturstiftung
finanzierten Titeln zwei wei-
tere Buchtitel in das Projekt
aufgenommen, erklärte Mo-
nika Weber, die das Projekt
in der Stadtbücherei leitet.
Interessierte Kinder von

der 3. bis zur 6. Klasse kön-
nen die Titel kostenlos in der
Stadtbücherei ausleihen.

Dort bekommen sie auch die
dazugehörigen Broschüren,
die sie nach dem Lesen der
Bücher ausgefüllt wieder ab-
gegeben können. Wer min-
destens eines der Bücher liest
und eine ausgefüllte Broschü-
re abgibt, kann an dem Ab-
schlussfest teilnehmen, das
am 24. September im Bürger-
haus stattfindet.
Für ausgefüllte Broschüren

und besonders gelungene Bil-
der oder Bastelarbeiten sowie
interessante Buchbespre-
chungen werden Buchgut-
scheine und andere Preise,
die heimische Unternehmen
zur Verfügung stellt haben,
überreicht.
„Wir sind dankbar, dass die

Sparkasse das Projekt wieder
unterstützt und wir mit ihr
einen so starken Partner an

unserer Seite haben“, sagte
Bürgermeister Klaus Fried-
rich. „Das Projekt „Ich bin ei-
ne Leseratte“ ist für uns eine
Herzensangelegenheit, weil
es Kinder und Jugendliche
nicht nur zum Lesen ani-
miert, sondern auch dazu,
sich kreativ mit dem Lese-
stoff auseinanderzusetzen“,
sagte Sonja Klein von der
Sparkasse Waldeck-Franken-
berg.
Die Bücher und Broschüren

sind ab sofort in der Korba-
cher Stadtbücherei während
der Öffnungszeiten – Diens-
tag bis Freitag von 11 bis 18
Uhr – erhältlich. Alle ausge-
füllten Broschüren, Zeich-
nungen und Bastelarbeiten
müssen bis spätestens 9. Sep-
tember in der Bücherei abge-
geben werden. md

Startschuss für das Sommerleseprojekt: Zwischen die Kinder der Klasse 3 b der Westwall-
schule haben sich (von links) Monika Weber, Klaus Friedrich, Sonja Klein, Verena Wagner
und Susanne Zimmerer gestellt. FOTO: MARIANNE DÄMMER

2034 fahren Rad
Stadtradler schaffen 430553 Kilometer

Die internationale Aktion
wird jedes Jahr vom Klima-
Bündnis durchgeführt. Dabei
geht es darum, drei Wochen
langmöglichst viele Strecken
mit dem Fahrrad zu fahren.
Das dient der Radverkehrs-
förderung, der eigenen Ge-
sundheit und dem Klima-
schutz.
Der konkrete Nutzen für

das Klima ist am deutlichsten
erkennbar: Die 173 000 Fran-
kenberger Fahrradkilometer
ergeben umgerechnet eine
eingesparte Menge von 27
Tonnen CO2. red/jpa

Waldeck-Frankenberg – Am
Stadtradeln in Waldeck-Fran-
kenberg haben 2034 Fahrrad-
fahrer teilgenommen, 940
davon aus Frankenberg.
Die Stadt hat bei der Fahr-

radaktion die längste Erfah-
rung der 13 Städte und Ge-
meinden im Landkreis, die in
diesem Jahr mitgemacht ha-
ben. Frankenberg nahm zum
dritten Mal teil. So sind allein
in Frankenberg in drei Wo-
chen 173 142 Kilometer zu-
sammen gekommen. Im gan-
zen Landkreis waren es
430 553.

LOKALES


